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Es fchien notwendig, über Oefterreich und die Tfchechoflowakei nochmals
ausführlich zu reden. Auch wird Einiges unter der Rubrik „Zur Weltlage" gebracht,
was auch in Form von felbdändigen Beiträgen hätte erfcheinen können. Der
Schlußbericht über Genf kann erd im nächden Hefte kommen.

Eine hochherzige Gabe erlaubt die Vermehrung des Umfanges um einen
halben Bogen.

Die innere Einheitlichkeit des Heftes wird man leicht erkennen.
' it te, helft die „Neuen Wege" zu den Menfchen bringen, für die fie fich
i!eignen!

Arbeit und Bildung.
Sommerprogramm 1938.

I. Gefetz, Evangelium und Bekenntnis. 3. Teil: Das apoftolifche
Glaubensbekenntnis.

Leiter: Leonhard Ragaz.
Jeden Samstag, abends 8—10 Uhr. — Beginn: Samstag, 7. Mai.
Nachdem an Hand der Zehn Gebote das GeSetz und an Hand des UnServaters

das Evangelium entwickelt und erläutert worden find, toll nun an Hand des

Apoftolilehen Glaubensbekenntniffes, des wichtigften Dokuments chriftlicher
Lehrbildung, das Dogma drankommen. Es follen feine weSentfiehften Teile dargedellt
und der Kritik unterworfen werden. Auch das id eine höchd aktuelle Aufgabe, voll
Beziehung auf die Gegenwart.

II. Völker, Schickfale, Ideen.

1. Oefterreich:
a) Qeflerreichs Bedeutung in feiner Gefchichte und Kultur dargeftellt.

Referent: Karl Fleifchmann.
b) Die Kataftrophe Oefterreichs. — Referent: Max Gerber.

2. Die Tfchechoflowakei:
a) Das tfchechifche Volk von Hus bis Mafaryk.
b) Die Auferftehung des tfchechifchen Volkes und die Tfchecho¬

flowakei. — Referent für a) und b) : Leonhard Ragaz.

3. Nationali tat und übernationales Re ch t.
Referent: Max Gerber. — Beginn diefes Kurfes: 23. Mai.

Eines der Ziele von „Arbeit und Bildung" id die Klärung und Vertiefung der
politifchen Probleme überhaupt und im befonderen des Urteifs über Zeitereigniffe.
Die Wichtigkeit des dahin gehörigen Gefamtthemas wie feiner einzelnen Teile
leuchtet wohl ohne weiteres ein.

Auf die Vorträge folgt dets eine Ausfprache.

III. Muflkalifche und literarifche Feiern werden jeweilen befonders
angezeigt.

Für Kurs II wird ein Kursgeld von Fr. 4.— erhoben; es wird denen,
die es nicht gut zahlen können, gerne erlaffen. Die übrigen Veranftaltun-
gen find frei, doch werden freiwillige Beiträge an die Koften gerne
entgegengenommen. Die Anläffe finden im Heim von „Arbeit und
Bildung", Gartenhofftraße j, Zürich 4, ftatt.

Jedermann ill herzlich willkommen. Die Kommiffion.
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